
Sie haben Lust auf Theater?  Ihre Klasse auch?  
Dann sind die Luzerner Schultheatertage genau das Richtige für Sie!



FRAGENFRAGENFRAGENFRAGENFRAGENFRAGEN
31. Luzerner Schultheatertage
4. bis 7. Juni 2019
Theaterpavillon Luzern

Für wen? Für spiel- und experimentierfreudige Lehrpersonen und Schüler*innen 
aller Schulstufen aus der ganzen Zentralschweiz - mit oder ohne Theatererfahrung!

Weitere Informationen und Anmeldung
www.phlu.ch/schultheatertage

Theaterproduktion? Im Rahmen der thematischen Aus-
gangslage „FRAGENFRAGEN“ gibt es die Möglichkeit, begleitet 
von Theaterpädagog*innen des Zentrum Theaterpädagogik 
der PH Luzern während des Schuljahres eine eigene Theater-
produktion zu realisieren und diese während der Festivalwo-
che interessierten Schulklassen zu zeigen. Für den theaterpä-
dagogischen Prozess stehen eine hierfür zusammengestellte 
Spiel-, Materialien- und Methodensammlung sowie praktisch 
anwendbare Bezüge zum LP 21 bereit.

Eine Einstiegsveranstaltung (Prolog; 17. Okt. 2018) und ver-
schiedene Angebote ermöglichen interessierten Lehrpersonen 
praktische Spielimpulse, thematische Anregungen, Ideen zur 
Gestaltung von Bühnenproduktionen und organisatorische Hil-
festellungen direkt zu erproben. Die Teilnahme ist kostenlos.

Erlebnistag Theater? Dieses Angebot ist eine Mischung 
aus «Theatersehen und eigene Spielerfahrungen machen». 
Während eines ganzen Tages setzen sich die Spielenden mit 
dem Thema «FRAGENFRAGEN» auseinander, schlüpfen in ver-
schiedene Rollen und gestalten den Tag aktiv mit: als wert-
schätzendes Publikum und als kreative Spielende. Die Teil-
nahme am Erlebnistag ist kostenlos.

FRAGENFRAGEN?
Eine Gedankenspielerei!
Wiederkehrend tauchen sie auf und immer wieder auch da, wo wir sie nicht erwarten: die Fragen. Sie werfen mit erstaunlicher 
Treffsicherheit und Unbekümmertheit ein Licht auf das Unbeantwortete, das Vergessene oder auf etwas, für das eigentlich nie 
Zeit da ist: auf die unerklärbaren Dinge. Fragen suchen nach Auseinandersetzung, bringen die gewohnte Welt in Unruhe. Fragen 
bringen Bewegung in unser Denken. Und manchmal klären Fragen das Unerklärliche. Oder sie versuchen es zumindest. Denn - 
gibt es auf jede Frage eine Antwort? Und was machen wir, wenn wir sie finden? Und was – wenn nicht? Oder wenn der einen 
Frage die nächste folgt und somit die Frage eine weitere Frage nach einer Frage fragt... Wie dem auch sei, Fragen fragen nach 
dem, was wir wissen, erfahren, herausfinden, verstehen, begreifen, erleben möchten und uns nicht loslassen, bevor eine Entde-
ckung oder eine Erkenntnis gemacht werden konnte. Und was, wenn es schliesslich mehrere davon gibt? Also von den Fragen, 
oder den Antworten. Was wenn die Eindeutigkeit zu Gunsten verschiedener Möglichkeiten zurücksteht? Spätestens dann steht 
einer theaterästhetischen oder performativen Auseinandersetzung mit «FRAGENFRAGEN» nichts mehr im Wege.


